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Teilnehmerrekord beim diesjährigem Schulrodelpokal
In der letzten Schulwoche vor den
Weihnachtsferien wurde die jähr-
liche NRW-Schulmeisterschaft der
Schulrodel-AGs in der Veltins-Ei-
sArena in Winterberg ausgetra-
gen. Nach einem Schnuppertrai-
ning am Montag hieß es für die
Kinder der 1. bis 4. Klasse den
begehrten NRW-Schulpokal für
ihre Grundschule zu gewinnen. In
diesem Jahr durften nach corona-
bedingten Einschränkungen in der
Vergangenheit wieder alle Teil-
nehmer zusammenkommen.
Nachdem sechs Schulen 187 Kin-
der zum Schnuppern angemeldet
hatten, kamen somit am Mitt-
woch 142 Schülerinnen und Schü-
ler um zwei Rennläufe ab Kurve
11 auf der Bob- und Rodelbahn zu
absolvieren. Im Anschluss fand
dann endlich wieder die große Sie-
gerehrung mit allen Teilnehmer-
innen und Teilnehmern, Familien
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Anzeige

Pellets richtig lagern - worauf kommt es an?
Holzpellets haben sich in den letzten 30 Jahren europaweit als zuverlässiger Energieträger
vor allem zur komfortablen Beheizung von Wohnhäusern etabliert. Schweden nahm hierbei
eine Vorreiterrolle ein, Deutschland folgte etwa ein Jahrzehnt später. Heute spielen die
kleinen Holzpresslinge eine wichtige Rolle für die Energiewende. Damit sie jedoch
effizient und reibungslos verbrennen, ist die richtige Lagerung entscheidend.

Ein geeigneter Platz für das Pel-
letlager findet sich fast immer -
ob im Keller, auf dem Dachbo-
den, unter einem Carport oder
unterirdisch im Vorgarten. Häu-
fig kann einfach der bisherige
Raum des Heizöltanks genutzt
werden, was den Wechsel des
Heizsystems erleichtert.
Die benötigte Lagergröße hängt
vom Wärmebedarf des Gebäu-
des ab. Als Faustregel gilt: Der
Jahresbedarf an Pellets liegt bei
etwa einem Viertel des Wärme-
bedarfs. Ein Haus, das jährlich
8.000 kWh benötigt, verbraucht
rund 2 Tonnen Pellets - dafür wird
ein Lagerraum mit einem effek-
tiv befüllbaren Volumen von etwa
drei Kubikmeter benötigt.
Wenn die Platzverhältnisse es zu-

(Quelle: DEPI)(Quelle: DEPI)(Quelle: DEPI)(Quelle: DEPI)(Quelle: DEPI)

lassen, sollte das Lager das 1,2-
fache des Jahresbedarfs fassen. So
kommen Eigenheimbesitzer auch

in kalten Monaten problemlos und
ohne Nachbestellung durch den
Winter. Für die optimale Funktion

des Heizsystems empfiehlt es
sich, das Lager so zu planen, dass
die Pellets auf kurzem und gera-
dem Weg vom Lieferfahrzeug ein-
geblasen und anschließend di-
rekt zum Heizkessel transportiert
werden können.
Spezialisierte Pelletfachbetrie-
be sind die besten Ansprechpart-
ner für die Planung. Sie können
über Fördermöglichkeiten bera-
ten, die Lagergröße exakt be-
rechnen, den Einbau planen und
alle Details individuell anpas-
sen. In der Regel empfehlen die
Profis die Nutzung von Fertigla-
gern, die sich als vorgefertigte
Systeme schnell installieren las-
sen und sich durch ihre hohe
Betriebssicherheit auszeichnen.
(Quelle: DEPI)
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und Lehrkräften der Schulen im
Zielbereich statt. In der Schul-
wertung der 1. + 2. Klasse konn-
te sich die Grundschule Ober-
schledorn den Sieg holen. Der
silberne Pokal für den 2. Platz
ging an die Grundschule aus Bad
Fredeburg, dicht gefolgt von den
Schülerinnen und Schülern aus
Medebach, welche nur 8/100
Sekunden Rückstand hatten. Die
Plätze 4, 5 und 6 belegten die
Grundschulen Hallenberg, Win-
terberg und Siedlinghausen. In
der Wertung der 3. + 4. Klasse
hatte die Grundschule Bad Fre-
deburg die Nase ganz deutlich
vorn und holte sich den Sieg.
Ein knappes Rennen war es um
den 2. und 3. Platz. Hier lag das
Durchschnittsergebnis nur 14/
1000 Sekunden auseinander und
die Hallenberger Schülerinnen
und Schüler holten Silber vor
den Kindern der Grundschule
Medebach auf dem Bronzerang.
Knapp am Podest vorbei kam
Siedlinghausen auf Platz 4, die
Grundschule Winterberg auf
Rang 5 und die Schülerinnen und
Schüler aus Oberschledorn wur-
den sechste. Neben den Schul-
wertungen gab es auch die Ein-
zelwertung der Mädchen und
Jungen, jeweils in den Klassen 1

+ 2 und 3 + 4. Bei den jüngeren
Mädchen der Klassen 1+2 ge-
winnt Toni M. Kappelmann vor
Juna Kosberg (beide Grundschu-
le Medebach). Melena Schütt-
ler (ebenfalls Medebach) sichert
sich den 3. Rang. Von der Grund-
schule Hallenberg kommt der
Sieger der Jungs der 1. + 2. Klas-
se, Johannes Dielenhein. Platz 2
geht an Felix Schreiber und Platz
3 sichert sich Laurenz Frank (bei-
de Medebach). Bei den Mädchen
der 3. + 4. Klasse gewinnt Clara
Dielenhein von der Hallenberger
Grundschule. Platz 2 sichert sich
Marla Padberg (Medebach) vor
Vivien Klauke (Bad Fredeburg).
Im Starterfeld der Jungs der Klas-
sen 3+4, sichert sich Ian Schra-
ge von der Grundschule Bad Fre-
deburg den Sieg. Die Plätze 2
und 3 gehen an Janik Schreiber
(Medebach) und Jonah Arndt
(Bad Fredeburg). Die Sportwar-
tin im Rennrodeln Corinna Mar-
tini und die Jugendwartin Evita
Köhne betreuten die 142 Kinder
persönlich am Start und waren
begeistert von deren Disziplin
und Mut an diesem langen Wett-
kampftag. „Da brauchen wir uns
um den Nachwuchs keine Sor-
gen machen“, waren sich beide
einig.

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Kolping-Stiftungsfest
zum 140. Geburtstag
mit Familienabend
Vor genau 140 Jahren ist der
damals Katholische Gesellen-
verein, die jetzige Kolpingsfa-
milie, gegründet worden und
zwar am 11. Januar 1885.
Aus diesem Anlass findet das
jährliche Stiftungsfest zu die-
sem Zeitpunkt statt und in die-
sem Jahr exakt am Samstag,
11. Januar 2025. Die Feierlich-
keiten beginnen um 17.30 Uhr
mit einer Kolping-Gemein-
schaftsmesse in der Pfarrkirche
St. Peter und Paul.
Ab 19.30 Uhr startet dann die
Familienfeier im Kolpinghaus
mit einem besonderen Pro-

gramm, dieses mal als „Sauer-
länder Abend“.
Es gibt dazu landesübliche Spei-
sen, Getränke und Unterhaltung.
Die Ehrung der Mitglieds-Jubila-
re steht ebenfalls auf dem Pro-
gramm sowie auch eine Tombola
mit interessanten Sachpreisen.
Für gute Musik und unterhaltsa-
me Gespräche ist auch gesorgt.
Es sind alle Kolpinger mit ihren
Familienangehörigen und auch
Gäste dazu ganz herzlich ein-
geladen und willkommen. Der
Eintritt ist frei.
Richard Canisius, Pressewart
der Kolpingsfamilie Medebach
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Das Leben in „Fülle“ -
ein Mutmacher
Interview mit der Autorin Angelika Werth

Frau Werth, wenn man den Titel
„Das Leben in all seiner Fülle“
liest, dann bekommt man ganz
spontan den Gedanken, ob es sich
hierbei wohl um überschwängli-
che Lebensfreude oder um aus-
giebiges Freizeit- und Reisever-
gnügen handelt- ist das so? WieWieWieWieWie
sind Sie auf das sind Sie auf das sind Sie auf das sind Sie auf das sind Sie auf das TTTTThema „Leben inhema „Leben inhema „Leben inhema „Leben inhema „Leben in
Fülle“  gekommen?Fülle“  gekommen?Fülle“  gekommen?Fülle“  gekommen?Fülle“  gekommen?
Es muss nicht viel kosten. Ich
möchte den Menschen mit mei-
nen Gedanken etwas mitgeben.
Es sollten Impulse sein, die in die
wundervolle Natur und Schöpfung
hineinhorchen und den Menschen
Kraft geben sollen. Mein Leben
mit allen Hochs und Tiefs sehe ich
im Verlauf der Jahre aus meinem
christlichen Verständnis heraus
als sehr positiv und es hält viel
Schönes für uns Menschen bereit.
„So möchte ich die frohe Botschaft
weitertragen: „Es läutert uns das
wahre Licht, das nicht die Augen
blendet. Das allen Menschen die-
ser Welt Gnade und Frieden spen-
det.“ In 60 lyrischen Texten habe
ich die Liebe, Vollendung, Hoff-

nung und Schönheit poetisch be-
schrieben.
Welche Inspirationen treiben SieWelche Inspirationen treiben SieWelche Inspirationen treiben SieWelche Inspirationen treiben SieWelche Inspirationen treiben Sie
an, so ein Buch zu schreiben?an, so ein Buch zu schreiben?an, so ein Buch zu schreiben?an, so ein Buch zu schreiben?an, so ein Buch zu schreiben?
Es ist wieder Herbst und dann wird
es nicht richtig hell. Ich liebe die-
se Zeit des „halbwachen“ Zustan-
des. Bei mir sind in Gedanken
dann plötzlich Reime da, die ich
sofort niederschreiben muss. Die-
se Geistesblitz empfinde ich als
eine persönliche, besondere Gabe
Gottes. „Siehst Du das einmalige
Kunstwerk der Erde? Die Berge
und Täler im freundlichen Bund?“
Solche Gedanken in Reim und
Vers entstehen dann bei mir und
in den folgenden Monaten muss
alles wachsen und reifen. „Dein
Auge schaut die Herrlichkeit, mit
der die Erde Dir begegnet.“ Die
Erlebnisse im Alltag regen meine
Gedanken solange an, bis für mich
die Verse die richtige, vollendete
Form gefunden haben. Jeder Vers
hat einen Ausdruck und er soll
auch einzeln verstanden werden.
„Hörst Du in den Tiefen der Mee-
re den Gesang,...“.
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Adventlicher Nachmittag

St. Sebastianus
Schützenbruderschaft
sammelt Weihnachtsbäume
ein

Michael Brinkmann trägt mit den
Zeichnungen und Skizzen im Ge-
dichtband dazu bei, dass sich Wor-
te in bildhafte Erlebnisse verwan-
deln können. Wenn dann alles so-
weit ist, geht es nach etwa zwei
Jahren von dem USB-Stick in den
gebundenen Band.
Woher holen Sie sich die spiritu-Woher holen Sie sich die spiritu-Woher holen Sie sich die spiritu-Woher holen Sie sich die spiritu-Woher holen Sie sich die spiritu-
ellen Impulse?ellen Impulse?ellen Impulse?ellen Impulse?ellen Impulse?
Mein Gedanken sind Impulse und
sie kommen aus meinem Inneren
heraus. Viele Inspirationen hole
ich mir beim Lesen von Biografi-
en. Dabei habe ich keine Vorzüge
für herausragende Persönlichkei-
ten. Ich bin da sehr offen. Ich selbst
habe bereits vier Gedichtbände
geschrieben.
Dieser Band bringt aus meiner
Empfindungen heraus den letzten
Band „Der Himmel vergisst Dich
nie“, eine Gemeinschaftsproduk-
tion mit Pfarrer Dr. Funder im Jahr
2020, zur Vollendung. Ich drücke
in meinen Beschreibungen aus,
was ich selber erlebt habe und
möchte das auch weitergeben. In
meiner Kindheit bin ich so ge-
prägt, dass ich Menschen helfen
möchten und Unterstützung an-
biete, wo es möglich ist. Ich habe

meinen Beruf „Arzthelferin“ mit
Leib und Seele ausgeübt und ich
möchte immer noch mit dem Le-
ser über die Texte in gedankli-
chen Austausch treten. Das Buch
soll für den interessierten Leser
ein Lebensbegleiter und Hoff-
nungsmacher sein. „Den Tag be-
ginn stets frohgemut, denn Gott,
der Herr will Dich begleiten, da
sein Liebe in Dir ruht.“
Wo ist das Buch denn erhältlich?Wo ist das Buch denn erhältlich?Wo ist das Buch denn erhältlich?Wo ist das Buch denn erhältlich?Wo ist das Buch denn erhältlich?
Den neuen Band „Das Leben in all
seiner Fülle“ erhält man bei der
Sparkasse Hochsauerland in Me-
debach, im Woll-Verlag und bei
Amazon.
Das Buch „Der Himmel vergisst
Dich nie“ ist grundsätzlich für ei-
nen gemeinnützigen Zweck be-
stimmt und kann im Pfarrbüro
Medebach, Schulstr. 4, 59964
Medebach erworben werden.
Beide Bücher gibt es bei Frau
Angelika Werth per E-Mail:
angelikawerth.1@gmx.de oder
unter der Telefonnummer
02982/8376.
Buchautorin Angelika Werth mit
dem neuesten Gedichtband „Das
Leben in all seiner Fülle“ , er-
schienen 2024 im Woll-Verlag

Die Landfrauen des OV Medebach
besuchten das hiesige Altenheim
und verbrachten ein paar schöne
Stunden mit den Bewohnern. Nach
Kaffee und Kuchen, die die Land-
frauen gebacken hatten, wurden

bekannte Weihnachtslieder, mit
Unterstützung einer Veehharfe, ge-
sungen. Auch die Weihnachtsge-
schichten durften nicht fehlen und
somit war es für alle Beteiligten
ein sehr schöner Nachmittag.

Als Organisator des Osterfeuers
2025 in Medebach sammelt die
St. Sebastianus Schützenbruder-
schaft am Samstag, 18. Januar,
alle Weihnachtsbäume in der
Kernstadt ein.
Die Aktion beginnt um 9 Uhr und
endet gegen Mittag. Die Bäume
müssen dazu gut sichtbar am Geh-
steigrand gelagert sein. Zusätz-
lich können am Dienstag, 28. Ja-
nuar, Weihnachtsbäume an der

Schützenhalle in dem dafür bereit
gestellten Container abgeladen
werden.
Es werden ausschließlich Weih-
nachtsbäume angenommen und
die Anlieferung ist lediglich am
genannten Termin möglich.
Für die Entsorgung nimmt die
Schützenbruderschaft auch gerne
kleine Geld- oder Sachspenden
an. Bei Rückfragen kann sich an
den Vorstand gewendet werden.



Rundblick Medebach | 6. Jahrgang | Nr. 1 | Freitag, 10. Januar 2025 | Kw 2 | rundblick-medebach.de/e-paper6

Die Ukraine-Hilfe aus Medebach sagt „Danke“

Christliche Menschen in der Ukraine feiern das WeihnachtsfestChristliche Menschen in der Ukraine feiern das WeihnachtsfestChristliche Menschen in der Ukraine feiern das WeihnachtsfestChristliche Menschen in der Ukraine feiern das WeihnachtsfestChristliche Menschen in der Ukraine feiern das Weihnachtsfest

Eimer werden im Verteilzentrum in Lwiw umgeladen für WeiterleiferungEimer werden im Verteilzentrum in Lwiw umgeladen für WeiterleiferungEimer werden im Verteilzentrum in Lwiw umgeladen für WeiterleiferungEimer werden im Verteilzentrum in Lwiw umgeladen für WeiterleiferungEimer werden im Verteilzentrum in Lwiw umgeladen für Weiterleiferung

An alle großzügigen Spender sa-
gen die geplagten Menschen im
Kriegsgebiet der Ukraine „Danke“.
Uns hat ein aktuelles Dank-

Schreiben von betroffenen Fa-
milien im Bezirk Pokrowski er-
reicht. Hier aus dem Original-
text übersetzt:

„Svitlana, wir danken dir persön-
lich, wir danken allen Menschen,
die bereit sind zu teilen, die be-
reit sind, nicht nur ihre Verwand-
ten und Freunde, sondern auch
Fremde und Entfernte wie ihre ei-
genen Töchter und Söhne zu be-
handeln.
Wir sind Ihnen sehr dankbar für
Ihre großartige Unterstützung
während des gesamten Krieges,
für Ihre Sensibilität, Großzügig-
keit und Freundlichkeit.
Möge Gott euch alle Wohltaten
der Erde gewähren, eure Häuser
vor allem Bösen schützen und
euch gute Gesundheit und viele
Lebensjahre schenken.
Wir hoffen, dass diese Prüfung so
bald wie möglich bestanden wird,
dass wir den Feind überwinden, in
unserem Land leben und die rich-
tigen Lektionen des Lebens ler-
nen werden, dass unsere Kinder
und Enkelkinder gute und freund-
liche Bürger einer freien, wohlha-
benden und reichen Ukraine sein
werden.“
Quelle: Familien der gefallenen
Helden des Bezirks Pokrowski von
Kryvyi Rih
Was leistete die Ukrainehilfe Me-
debach in der letzten Zeit für die
Menschen?

Viele Hilfsgüter und Geldspenden
aus Medebach und Umgebung
sind aktuell in Verteilzentren der
Stadt Lwiw ankommen und sie
werden von hier aus durch private
ukrainische Organisationen bis zu
3.000 Kilometer die Nähe der
Frontlinie weiter verteilt.
Die ukrainische Post liefert die
Waren kostenlos zu den Soldaten
an die Front.
Von vielen Helfern in Wulmering-
hausen sind 170 Eimer mit Hygie-
neartikeln wie Zahnpasta, Seife,
Feuchtetücher etc. verpackt wor-
den. 100 Kartons wurden in Mars-
berg gefüllt mit haltbaren Lebens-
mitteln, Dosen, Keksen und weih-
nachtlichen Artikeln. Einzelne Per-
sonen und Familien spendeten
Schlafsäcke, Decken, warme Män-
tel und Jacken, Matratzen und
Bettzeug. Eine besondere Spen-
de erhielt die Ukrainehilfe durch
zwei Industrienähmaschinen mit
passenden Materialien (Stoffen
und Leder) zur Verarbeitung. Die-
se können zukünftig zur Beschäf-
tigung der Patienten im Kranken-
haus für psychisch kranke Men-
schen eingesetzt werden, die da-
mit beispielsweise neue Polster
für Stühle herstellen können.
Seit mehr als zwei Jahren stellte
Herr Peter Schulte unentgeltlich
den Raum in der Österstraße 4 in
Medebach als Lagerraum für die
Spenden zur Verfügung. Die Uk-
rainehilfe Medebach bedankt sich
dafür sehr herzlich. Ein neuer Ab-
stellraum für Spenden ist bis jetzt
noch nicht gefunden.
Von Firmen und Unternehmen sind
regelmäßig Geld- und Sachspen-
den eingegangen beispielsweise
kostenlose Bereitstellung von
Treibstoff für die Betankung der
Spendentransporte (LKW, Bullis),
Kaffee, Strümpfe und Socken.
Auch viele Privatpersonen und der
Handarbeitsclub aus Liesen (Spen-
de 800 Euro) schenkten Geld. Der
Erlös aus dem Verkauf ukraini-
scher Spezialitäten beim Medeb-
acher Weihnachtszauber belief
sich auf 835 Euro.
Es sind insgesamt sehr viele Wa-
ren und Geldspenden von großzü-
gigen Spendern eingegangen und
eine Auswahl davon möchten wir
hier erwähnen:
Bereich HallenbergBereich HallenbergBereich HallenbergBereich HallenbergBereich Hallenberg
Liesen: Handarbeitsclub Liesen
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Selbermachen statt kaufen
Die LandFrauen Medebach haben
beim Workshop viele Sachen aus-
probiert. Es wurde gemixt, ge-
mischt und gebacken. Von Torten-
guss, Soßenbinder, Salatkräuter-
mischung, Müsli und Backpulver
war alles dabei. Ein leckeres

Brot, falsche Leberwurst sowie
selbstgemachte Hafermilch run-
deten den Abend ab. Nach dem
gemeinsamen Verzehr war man
sich einig, dass sich alle Beteilig-
ten über einen weiteren Work-
shops freuen würden.

Eimer gefüllt mit Hygienartikeln aus Wulmeringhausen. Fotos: privatEimer gefüllt mit Hygienartikeln aus Wulmeringhausen. Fotos: privatEimer gefüllt mit Hygienartikeln aus Wulmeringhausen. Fotos: privatEimer gefüllt mit Hygienartikeln aus Wulmeringhausen. Fotos: privatEimer gefüllt mit Hygienartikeln aus Wulmeringhausen. Fotos: privat

Bereich MarsbergBereich MarsbergBereich MarsbergBereich MarsbergBereich Marsberg
Lions-Club Marsberg
Bereich MedebachBereich MedebachBereich MedebachBereich MedebachBereich Medebach
Medebach: Kaffee Langen, Firma
Paul Köster GmbH, Ewers Strümp-
fe GmbH, Firma Brass Oberschle-
dorn, Weihnachtszauber Medeb-
ach, Peter Schulte (Lagerraum)
Bereich Bereich Bereich Bereich Bereich WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
Wulmeringhausen (Hr. Roesen),
Firma Leiße Siedlinghausen
Frau May erläutert weiter: „Auch
Weihnachten feiern die Menschen
in der Ukraine und sie verbinden
damit zugleich die Hoffnung auf

das Kriegsende. Insofern halten
die Menschen in den Dörfern und
Städten das Leben dort auch mit
viel Geduld aus. Im Januar/Febru-
ar wird die Temperatur dort bis
auf -35 °C absinken und die Men-
schen vor große Herausforderun-
gen stellen.“
Für die Abgabe der Sachspenden
können Sie jederzeit Frau May
anrufen.
Bitte vereinbaren Sie die Abgabe
der Spenden unter der Telefon-
nummer 0160 1582299.
Weiterhin möchten wir um Sach-

spenden und Geldspenden bitten.
Dabei hat jeder Spender die Mög-
lichkeit, auch eine Dauerspende
in festgelegten zeitlichen Abstän-
den beispielsweise monatlich ein-
zurichten. Ab 300 Euro stellt die
Hansestadt Medebach auch eine

Spendenquittung aus.
Spendenkonten:Spendenkonten:Spendenkonten:Spendenkonten:Spendenkonten:
Stadt Medebach
IBAN
DE65 4165 1770 0000 0476 05
Herzlichen Dank für alle Hilfe und
Unterstützung.
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Wiener Klassikflair auf Gut Glinfeld
Musik aus Wien - dazu fällt ei-
nem sogleich „Wiener Walzer“ -
„Neujahrskonzert“ oder „Strauss-
Dynastie“ ein. Alles richtig, aber
dass mit Wien als der Musikstadt
Europas eine gesamte etwa
hundertjährige Epoche, nämlich
die „Wiener Klassik“, in Ver-
bindung steht, leuchtet erst so
richtig ein, wenn die Musik ih-

rer berühmten Vertreter wie
Josef Haydn, Franz Schubert,
Ludwig v. Beethoven oder Wolf-
gang Amadeus Mozart das Pro-
gramm bestimmt.
Und da hatte der Kulturring
Medebach zum Jahresabschluss
2024 mit dem Kandinsky Quar-
tett für den zwar im Vergleich
mit Wien bescheideneren, aber

immer wieder anregenden Rah-
men der Konzerte auf Gut
Glindfeld eine gute Wahl ge-
troffen, Kammermusik in der
hochkonzentrierten Form des
Streichquartetts erklingen las-
sen zu können. Die Besetzung
dieser Instrumentenformation
(zwei Violinen, jeweils eine
Bratsche und ein Cello) bildet
die gängigen Stimmbilder ei-
nes Orchesters ab, und das in
äußerst knapper, sehr konzen-
trierter Form.
Die gespannten Erwartungen
an die vier jungen Musikerinnen
und Musiker des Kandinsky
Quartetts waren entsprechend
hoch.
Mit ihrer treffenden Werkaus-
wahl und einer erstklassigen
brillanten und hochtechnischen
Performance der drei das Pro-
gramm bestimmenden Kompo-
sitionen von Josef Haydn, Franz
Schubert und in gesteigerter

Weise des Großmeisters Lud-
wig van Beethoven gelang es
den vier Wiener Künstlerinnen
und Künstlern in überzeugend
konzertanter Weise, Wiener
Klassikflair in der Königsdiszi-
plin Streichquartett in Glind-
feld hautnah für das Publikum
erlebbar werden zu lassen.
Mit einem Quartett Mozarts als
Zugabe erfüllte sich dieser
Abend zu einem überzeugen-
dem Konzerterlebnis in diesen
grauen Endnovembertagen!

Klavierabend mit dem Pianis-Klavierabend mit dem Pianis-Klavierabend mit dem Pianis-Klavierabend mit dem Pianis-Klavierabend mit dem Pianis-
ten Benyamin Nussten Benyamin Nussten Benyamin Nussten Benyamin Nussten Benyamin Nuss
Der Kulturring Medebach weist
an dieser Stelle schon jetzt auf
seine nächste Veranstaltung
hin: Am Samstag, 15. Februar,
um 19.30 Uhr, wird der schon
für dieses Jahr geplante Kla-
vierabend mit dem Pianisten
Benyamin Nuss nachgeholt.
B. Laame
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Tipps zum Autokauf
Daran sollten Kaufinteressierte denken
Neu- oder Gebrauchtwagen? Stro-
mer oder Verbrenner? SUV, Kom-
bi oder Limousine? Beim Auto-
kauf müssen Verbraucherinnen
und Verbraucher viele Entschei-
dungen treffen. Entscheidend ist
für die meisten aber ein gutes
Preis-Leistungs-Verhältnis.
Der Kaufpreis ist wichtigDer Kaufpreis ist wichtigDer Kaufpreis ist wichtigDer Kaufpreis ist wichtigDer Kaufpreis ist wichtig
Das zeigt eine repräsentative
Umfrage von Civey im Auftrag der
DEVK Versicherungen. So haben
75,4 Prozent der Befragten ange-
geben, dass der Preis für sie beim
Pkw-Kauf entscheidend ist, wäh-
rend Aspekte wie Sicherheit (44,5
Prozent), Antriebsart (42,1 Pro-
zent) und Ausstattung (4 Prozent)
bei der Wahl eine untergeordnete
Rolle spielen. Bei der Entschei-
dung, ob man eher ein E-Auto oder
einen Verbrenner wählt, sollte
man jedoch nicht nur die Anschaf-
fungskosten im Blick haben, die
bei Stromern aktuell noch über
denen von Fahrzeugen mit kon-
ventionellem Antrieb liegen, son-
dern auch die Unterhaltskosten.
Generell gehen Expertinnen und
Experten davon aus, dass die Prei-
se für die neue Generation von E-
Autos, die ab 2025 auf den Markt
kommen, stark sinken werden.
Die Gesamtkosten im Blick habenDie Gesamtkosten im Blick habenDie Gesamtkosten im Blick habenDie Gesamtkosten im Blick habenDie Gesamtkosten im Blick haben
Schon heute sind Pkw mit Elek-
tromotor bei den laufenden Kos-
ten attraktiver als Verbrenner. So
sind die Ausgaben für den benö-
tigten Strom geringer als die für
Benzin oder Diesel, wenn man die
Möglichkeit hat, sein Auto zu Hau-

se zum optimalen Stromtarif zu
laden. Wegen steigender CO2-
Bepreisung wird sich diese Ent-
wicklung perspektivisch noch ver-
stärken. Außerdem ist die War-
tung eines E-Autos weniger auf-
wendig und somit kostengünsti-
ger. Ein Ölwechsel sowie die Ab-
gasuntersuchung entfallen, dazu
fehlen Verschleißteile wie Getrie-
be, Auspuff und Katalysator. Auch
bei der Reichweite der E-Autos,
die laut Umfrage bei der Kaufent-
scheidung ein wichtiges Kriteri-
um ist, hat sich einiges getan.
Bei der Kfz-Versicherung sparenBei der Kfz-Versicherung sparenBei der Kfz-Versicherung sparenBei der Kfz-Versicherung sparenBei der Kfz-Versicherung sparen
Auch beim Versicherungsschutz
für E-Autos lässt sich sparen. Wer
sein neu erworbenes Elektroauto
etwa bei der DEVK versichert,
zahlt 15 Prozent weniger für die
Kfz-Haftpflichtversicherung - Infor-

mationen hierzu gibt es unter
www.devk.de/auto. Verbraucher-
innen und Verbraucher, die ein
gebrauchtes Auto kaufen oder
verkaufen möchten, finden hier
wertvolle Tipps und können einen
Mustervertrag herunterladen.
Egal, für welche Antriebsart man
sich entscheidet: Beim Kauf von
Gebrauchtwagen heißt es: „Au-
gen auf und nie ohne Probefahrt“.
(DJD)

Beim Autokauf ist für mehr als Dreiviertel der Deutschen der Preis dasBeim Autokauf ist für mehr als Dreiviertel der Deutschen der Preis dasBeim Autokauf ist für mehr als Dreiviertel der Deutschen der Preis dasBeim Autokauf ist für mehr als Dreiviertel der Deutschen der Preis dasBeim Autokauf ist für mehr als Dreiviertel der Deutschen der Preis das
wichtigste Kriterium. Foto: DJD/DEVK/Tobias Stieglerwichtigste Kriterium. Foto: DJD/DEVK/Tobias Stieglerwichtigste Kriterium. Foto: DJD/DEVK/Tobias Stieglerwichtigste Kriterium. Foto: DJD/DEVK/Tobias Stieglerwichtigste Kriterium. Foto: DJD/DEVK/Tobias Stiegler

Die Lademöglichkeiten für E-Autos sind in Deutschland inzwischen gut.Die Lademöglichkeiten für E-Autos sind in Deutschland inzwischen gut.Die Lademöglichkeiten für E-Autos sind in Deutschland inzwischen gut.Die Lademöglichkeiten für E-Autos sind in Deutschland inzwischen gut.Die Lademöglichkeiten für E-Autos sind in Deutschland inzwischen gut.
Laut Bundesverband der Energie- und Wasserwirtschaft gibt es mehr alsLaut Bundesverband der Energie- und Wasserwirtschaft gibt es mehr alsLaut Bundesverband der Energie- und Wasserwirtschaft gibt es mehr alsLaut Bundesverband der Energie- und Wasserwirtschaft gibt es mehr alsLaut Bundesverband der Energie- und Wasserwirtschaft gibt es mehr als
100.000 öffentliche Ladepunkte. Foto: DJD/DEVK/Jürgen Naber100.000 öffentliche Ladepunkte. Foto: DJD/DEVK/Jürgen Naber100.000 öffentliche Ladepunkte. Foto: DJD/DEVK/Jürgen Naber100.000 öffentliche Ladepunkte. Foto: DJD/DEVK/Jürgen Naber100.000 öffentliche Ladepunkte. Foto: DJD/DEVK/Jürgen Naber
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Winter in Oberschledorn. Leserfoto: Heinz Kling, OberschledornWinter in Oberschledorn. Leserfoto: Heinz Kling, OberschledornWinter in Oberschledorn. Leserfoto: Heinz Kling, OberschledornWinter in Oberschledorn. Leserfoto: Heinz Kling, OberschledornWinter in Oberschledorn. Leserfoto: Heinz Kling, Oberschledorn

Packende Rennen der Junioren im Weltcup
VELTINS-EisArena in Winterberg bot an zwei Tagen gute Bedingungen für Rodler

Podium Damen Doppelsitzer. Foto: Dietmar RekerPodium Damen Doppelsitzer. Foto: Dietmar RekerPodium Damen Doppelsitzer. Foto: Dietmar RekerPodium Damen Doppelsitzer. Foto: Dietmar RekerPodium Damen Doppelsitzer. Foto: Dietmar Reker

Die VELTINS-EisArena bot an zwei
Wettkampftagen am vierten Ad-
ventswochende in einer angezu-
ckerten Kulisse mit leicht schnee-
bedeckten Hängen gute Bedin-
gungen für den dritten Rodel-Welt-
cup des Winters der Junioren.
Dass die Bahn gut in Schuss war,
zeigte sich beim Rennen der
männlichen Junioren, als im ers-
ten Lauf der Deutsche Marco Le-
ger und der Österreicher Noah
Kallan als letzte Starter an die
Spitze fuhren. Kallan holte sich
dann auch den Sieg dank des bes-
ten zweiten Durchgangs mit der
besten Zeit des Tages von 55,783
Sekunden vor Leger und dem Ita-
liener Leon Haselrieder. Mit Ni-
klas Zehner (5.), Hannes Röder
(7.), Silas Sartor (8.) und Jannes
Darius Degenhardt (9.) erzielte die
deutsche Mannschaft ein ge-
schlossenes Teamergebnis.
Bei den Doppelsitzer-Rennen ju-

belte zwei Mal Deutschland. Bei
den Damen siegten Sarah Pflau-
me und Lina Peterseim vor Ale-
xandra Oberstolz und Katharina
Sofie Kofler aus Italien und den
beiden Deutschen Lilly Sophie
Bierast / Leandra Paulin Claus.
Pech hatte das dritte deutsche
Damen-Doppel Elisa-Marie Storch
/ Pauline Patz, das in Führung lie-
gend im ersten Lauf stürzte.
Das Rennen bei den Herren im
Doppelsitzer war an Spannung
kaum zu überbieten. Louis Grün-
beck und Maximilian Kührt setz-
ten sich im Duell mit ihren Team-
kollegen Silas Sartor / Liron Rai-
mer mit einem hauchdünnen Vor-
sprung von zwei tausendstel Se-
kunden nach zwei Läufen durch.
Dritte wurden die Letten Raimonds
Baltgalvis / Uldis Jakseboga.
Der zweite Tag sah zwei deutsche
Erfolge. Anka Jänicke gewann bei
den Damen vor ihrer BSD-Kolle-
gin Josephine Buse. Nach einem
starken ersten Lauf und der
schnellsten Zeit Tages von 43,665
Sekunden brachte Jänicke den
Sieg im zweiten Durchgang vor
Bunse nach Hause, die im zwei-
ten Lauf die Schnellste war. Dritte
wurde die Kanadierin Embyr-Lee
Susko vor Lokalmatadorin Laura
Koch vom BSC Winterberg, die von

Platz sieben im ersten Lauf nach
vorne fuhr. Dabei profitierte Koch
auch vom Sturz der vierten Deut-
schen, Antonia Pietschmann, kurz
nach dem Start im zweiten Lauf.
„Generell bin ich sehr zufrieden.
Der erste Lauf war fast fehlerfrei,
der zweite etwas wackeliger. Ich
bin aber sehr zufrieden, dass ich

das unten hinaus gerettet habe“,
sagte die siegreiche Rodlerin vom
WSV Königssee. Jänicke durfte
dann noch über ein zweites Gold
im Teamwettbewerb jubeln, den
sie für Deutschland mit Marco Le-
ger und dem Doppel Louis Grün-
beck / Maximilian Kührt vor Ös-
terreich und Lettland gewann.
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Wanderveranstaltungen vom 10. bis 23. Januar
Freitag, 10. JanuarFreitag, 10. JanuarFreitag, 10. JanuarFreitag, 10. JanuarFreitag, 10. Januar
19 bis 21.30 Uhr19 bis 21.30 Uhr19 bis 21.30 Uhr19 bis 21.30 Uhr19 bis 21.30 Uhr
Abendliche Laternenwanderung
mit Rodelspaß, Winterberg-Neu-
astenberg
Freitag, 10. JanuarFreitag, 10. JanuarFreitag, 10. JanuarFreitag, 10. JanuarFreitag, 10. Januar
19.30 bis 21.30 Uhr19.30 bis 21.30 Uhr19.30 bis 21.30 Uhr19.30 bis 21.30 Uhr19.30 bis 21.30 Uhr
Winterberg im Mittelalter - Nacht-
wächter Führung, Winterberg
Samstag, 11. JanuarSamstag, 11. JanuarSamstag, 11. JanuarSamstag, 11. JanuarSamstag, 11. Januar
13 bis 15 Uhr13 bis 15 Uhr13 bis 15 Uhr13 bis 15 Uhr13 bis 15 Uhr
Bier-Erlebnis-Wanderung in Hal-
lenberg
Samstag, 11. JanuarSamstag, 11. JanuarSamstag, 11. JanuarSamstag, 11. JanuarSamstag, 11. Januar
13 bis 16.30 Uhr13 bis 16.30 Uhr13 bis 16.30 Uhr13 bis 16.30 Uhr13 bis 16.30 Uhr
Bier-Erlebnis-Wanderung mit Be-
sichtigung des Hallenberger Brau-
hofs und Bierprobe, Hallenberg
Samstag, 11. JanuarSamstag, 11. JanuarSamstag, 11. JanuarSamstag, 11. JanuarSamstag, 11. Januar
14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr
Altstadtführung durch Winterberg
Sonntag, 12. JanuarSonntag, 12. JanuarSonntag, 12. JanuarSonntag, 12. JanuarSonntag, 12. Januar
10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr
Schanzenführung an der St. Ge-
org Sprungschanze, Winterberg
Montag, 13. JanuarMontag, 13. JanuarMontag, 13. JanuarMontag, 13. JanuarMontag, 13. Januar
10.30 bis 12.30 Uhr10.30 bis 12.30 Uhr10.30 bis 12.30 Uhr10.30 bis 12.30 Uhr10.30 bis 12.30 Uhr
Geführte Schneeschuhwanderung
für Naturgenießer, Winterberg
Dienstag, 14. JanuarDienstag, 14. JanuarDienstag, 14. JanuarDienstag, 14. JanuarDienstag, 14. Januar
19 bis 21 Uhr19 bis 21 Uhr19 bis 21 Uhr19 bis 21 Uhr19 bis 21 Uhr
Geführte Schneeschuhwanderung
im Mondschein, Winterberg
Mittwoch, 15. JanuarMittwoch, 15. JanuarMittwoch, 15. JanuarMittwoch, 15. JanuarMittwoch, 15. Januar
13 bis 15 Uhr13 bis 15 Uhr13 bis 15 Uhr13 bis 15 Uhr13 bis 15 Uhr
Bier-Erlebnis-Wanderung in Hal-
lenberg
Mittwoch, 15. JanuarMittwoch, 15. JanuarMittwoch, 15. JanuarMittwoch, 15. JanuarMittwoch, 15. Januar
13 bis 16.30 Uhr13 bis 16.30 Uhr13 bis 16.30 Uhr13 bis 16.30 Uhr13 bis 16.30 Uhr
Bier-Erlebnis-Wanderung mit Be-
sichtigung des Hallenberger Brau-

hofs und Bierprobe, Hallenberg
Donnerstag, 16. JanuarDonnerstag, 16. JanuarDonnerstag, 16. JanuarDonnerstag, 16. JanuarDonnerstag, 16. Januar
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Geführte Winterwanderung, Win-
terberg
Donnerstag, 16. JanuarDonnerstag, 16. JanuarDonnerstag, 16. JanuarDonnerstag, 16. JanuarDonnerstag, 16. Januar
19 bis 20.30 Uhr19 bis 20.30 Uhr19 bis 20.30 Uhr19 bis 20.30 Uhr19 bis 20.30 Uhr
Winterliche Entdeckertour im La-
ternenschein, Winterberg
Freitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. Januar
19 bis 21.30 Uhr19 bis 21.30 Uhr19 bis 21.30 Uhr19 bis 21.30 Uhr19 bis 21.30 Uhr
Abendliche Laternenwanderung
mit Rodelspaß, Winterberg-Neu-
astenberg
Freitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. Januar
19.30 bis 21.30 Uhr19.30 bis 21.30 Uhr19.30 bis 21.30 Uhr19.30 bis 21.30 Uhr19.30 bis 21.30 Uhr
Winterberg im Mittelalter - Nacht-
wächter Führung, Winterberg
Samstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. Januar
13 bis 15 Uhr13 bis 15 Uhr13 bis 15 Uhr13 bis 15 Uhr13 bis 15 Uhr
Bier-Erlebnis-Wanderung in Hal-
lenberg
Samstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. Januar
13 bis 16.30 Uhr13 bis 16.30 Uhr13 bis 16.30 Uhr13 bis 16.30 Uhr13 bis 16.30 Uhr
Bier-Erlebnis-Wanderung mit Be-
sichtigung des Hallenberger Brau-
hofs und Bierprobe, Hallenberg
Samstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. Januar
14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr
Altstadtführung durch Winterberg
Samstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. Januar
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Historische Altstadtführung in Hal-
lenberg
Sonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. Januar
10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr
Schanzenführung an der St. Ge-
org Sprungschanze, Winterberg
Montag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. Januar
10.30 bis 12.30 Uhr10.30 bis 12.30 Uhr10.30 bis 12.30 Uhr10.30 bis 12.30 Uhr10.30 bis 12.30 Uhr
Geführte Schneeschuhwanderung

für Naturgenießer, Winterberg
Dienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. Januar
19 bis 21 Uhr19 bis 21 Uhr19 bis 21 Uhr19 bis 21 Uhr19 bis 21 Uhr
Geführte Schneeschuhwanderung
im Mondschein, Winterberg
Mittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. Januar
13 bis 15 Uhr13 bis 15 Uhr13 bis 15 Uhr13 bis 15 Uhr13 bis 15 Uhr
Bier-Erlebnis-Wanderung in Hal-
lenberg
Mittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. Januar
13 bis 16.30 Uhr13 bis 16.30 Uhr13 bis 16.30 Uhr13 bis 16.30 Uhr13 bis 16.30 Uhr
Bier-Erlebnis-Wanderung mit Be-
sichtigung des Hallenberger Brau-
hofs und Bierprobe, Hallenberg
Donnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. Januar
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Geführte Winterwanderung,
Winterberg

Donnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. Januar
19 bis 20.30 Uhr19 bis 20.30 Uhr19 bis 20.30 Uhr19 bis 20.30 Uhr19 bis 20.30 Uhr
Winterliche Entdeckertour im La-
ternenschein, Winterberg
Infos, Anmeldung und Buchung bei
der Tourist Information Winter-
berg, 02981 92500,
info@winterberg.de oder direkt
online buchen: w.winterberg.de/
aktivitaeten-wohlfuehlen/
erlebnis-buchen/#
Einige Wanderungen finden je
nach Witterung und Schneever-
hältnissen statt. Bei nicht ausrei-
chender Schneelage behalten wir
uns eine Absage der Wanderun-
gen vor.
Alle Angaben ohne Gewähr.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 24. Januar 2025Freitag, 24. Januar 2025Freitag, 24. Januar 2025Freitag, 24. Januar 2025Freitag, 24. Januar 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.01.2025 um 10 Uhr16.01.2025 um 10 Uhr16.01.2025 um 10 Uhr16.01.2025 um 10 Uhr16.01.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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Freitag, 10. Januar 2025Freitag, 10. Januar 2025Freitag, 10. Januar 2025Freitag, 10. Januar 2025Freitag, 10. Januar 2025
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststraße 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Samstag, 11. Januar 2025Samstag, 11. Januar 2025Samstag, 11. Januar 2025Samstag, 11. Januar 2025Samstag, 11. Januar 2025
KKKKKuru ru ru ru r-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststraße 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Sonntag, 12. Januar 2025Sonntag, 12. Januar 2025Sonntag, 12. Januar 2025Sonntag, 12. Januar 2025Sonntag, 12. Januar 2025
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Merklinghauser Straße 10, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Montag, 13. JanuarMontag, 13. JanuarMontag, 13. JanuarMontag, 13. JanuarMontag, 13. Januar
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Oberstraße 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Dienstag, 14. JanuarDienstag, 14. JanuarDienstag, 14. JanuarDienstag, 14. JanuarDienstag, 14. Januar
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Merklinghauser Straße 10, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Mittwoch, 15. JanuarMittwoch, 15. JanuarMittwoch, 15. JanuarMittwoch, 15. JanuarMittwoch, 15. Januar
KKKKKuru ru ru ru r-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststraße 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Donnerstag, 16. JanuarDonnerstag, 16. JanuarDonnerstag, 16. JanuarDonnerstag, 16. JanuarDonnerstag, 16. Januar
Eder Eder Eder Eder Eder ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofstraße 26, 35066 Frankenberg

Freitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. Januar
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Merklinghauser Straße 10, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Samstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. Januar
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Oberstraße 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Sonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. Januar
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApotheke in Usselne in Usselne in Usselne in Usselne in Usseln
Korbacher Straße 3, 34508 Willingen, 05632/94930

Montag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. Januar
KKKKKuru ru ru ru r-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststraße 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Dienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. Januar
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststraße 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Mittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. Januar
Ahorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-Apotheke
Bahnhofstraße 7, 34497 Korbach

Donnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. Januar
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Oberstraße 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Freitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. Januar
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Merklinghauser Straße 10, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Samstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. Januar
KKKKKuru ru ru ru r-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststraße 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Sonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. Januar
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststraße 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag

Angaben ohne Gewähr

Änderungen sind jederzeit möglich.

Auch abrufbar über www.akwl.de/notdienstkalender.php

Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:     Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-
ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-
beratungberatungberatungberatungberatung
Büro für soziale Fragen mit Bera-
tung, Unterstützung, Information
und Vermittlung
Sprechzeiten: jeden 1. und 3.
Dienstag im Monat in der Zeit von
9 bis 11 Uhr

Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:Adresse: Hauptstraße 30 in Win-
terberg
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Resi KupitzResi KupitzResi KupitzResi KupitzResi Kupitz
Telefon: 0176/12340255
E-Mail: t.kupitz@caritas-brilon.de
Simone GeckSimone GeckSimone GeckSimone GeckSimone Geck
Telefon: 0151/29202120
E-Mail: s.geck@caritas-brilon.de
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Energetische Behandlungen
bei THE GREEN PEARL in Medebach-Titmaringhausen

Jann van der Wal von THE GREEN PEARLJann van der Wal von THE GREEN PEARLJann van der Wal von THE GREEN PEARLJann van der Wal von THE GREEN PEARLJann van der Wal von THE GREEN PEARL

Wenn wir einen Raum betreten,
spüren wir sofort, ob die Atmos-
phäre angespannt oder fröhlich
ist. Ausdrücke wie „die Luft ist
zum zerschneiden“ oder „der
Himmel ist wolkenlos“, spiegeln
genau das wieder, was wir erle-
ben. Wir spüren sofort den Unter-
schied, wenn etwas oder jemand
Energie gibt oder sie raubt. Es tut
uns gut oder macht uns müde oder
mürbe.
Als Menschen stehen wir ständig
in energetischer Wechselwirkung
mit unserer Umwelt. Da man En-
ergie weder sehen noch anfassen
kann, wird ihr Einfluss auf unser
Wohlbefinden oft unterschätzt.
Glücklicherweise ändert sich dies
mehr und mehr.
Ärzte in Japan und England stel-
len bereits Rezepte aus, um bei
Depressionen und Burnout hinaus
in die Natur zu gehen. Es baut
Stress ab, senkt den Blutdruck,
stärkt das Immunsystem und sorgt
für einen besseren Schlaf.

Bei Ihrer Arbeit beschäftigt sich
Jann van der Wal von THE GREEN
PEARL aus Medebach-Titmaring-
hausen deshalb auch damit, wie
der menschliche Körper zu mehr
Energieausgleich gelangen kann
und führt dazu energetische Be-
handlungen durch. Wir alle nei-
gen dazu, unseren Kopf zu über-
fordern. Infolgedessen werden
unsere Gefühle verdrängt. Das
führt zu einem Ungleichgewicht
in unserem Energiehaushalt, was
zu allen möglichen Beschwerden
führen kann. Während einer en-
ergetischen Behandlung liegt
man bekleidet auf einer Behand-
lungsliege. Die Anwendung er-
folgt energetisch mit den Hän-
den und wirkt auf mentaler, emo-
tionaler, körperlicher und spiri-
tueller Ebene. Die Wirkung ist
von Mensch zu Mensch unter-
schiedlich, aber im allgemeinen
erleben die Menschen weniger
emotionale Aufregung. „Wir wer-
den ausgeglichener und trauen

uns mehr, unserem Herzen zu fol-
gen“, so Jann van der Wal. Ne-
ben individuellen Programmen,
intern oder extern, tut man dem
Körper auch etwas Gutes, eine
energetische Behandlung zur
Gesunderhaltung oder zur allge-

meinen Entspannung durchzufüh-
ren zu lassen. Auf der Website
unter www.thegreenpearl.nl fin-
den sich auch Erfahrungsberich-
te von Menschen während und
nach energetischen Behandlun-
gen. [BL]
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Wussten Sie eigentlich schon etwas über…
die Erhöhungen im Bereich?
Wenn das alte Jahr erfolgreichWenn das alte Jahr erfolgreichWenn das alte Jahr erfolgreichWenn das alte Jahr erfolgreichWenn das alte Jahr erfolgreich
wwwwwararararar,,,,, dann freue ich mich aufs dann freue ich mich aufs dann freue ich mich aufs dann freue ich mich aufs dann freue ich mich aufs
nächste. Und war es schlecht - janächste. Und war es schlecht - janächste. Und war es schlecht - janächste. Und war es schlecht - janächste. Und war es schlecht - ja
dann erst recht! (Albert Einstein)dann erst recht! (Albert Einstein)dann erst recht! (Albert Einstein)dann erst recht! (Albert Einstein)dann erst recht! (Albert Einstein)
In diesem Sinne wünsche ich al-
len Lesern ein schönes, friedli-
ches, gesundes und erfolgreiches
Jahr 2025!
Im Jahr 2025 werde ich aus orga-
nisatorischen Gründen nur noch
einen monatlichen Artikel schrei-
ben.
In meinem ersten Artikel für Ja-
nuar 2025 möchte ich Ihnen die
Leistungserhöhungen für den Be-
reich der ambulanten Pflege mit-
teilen. Schrittweise kommt es zu
Veränderungen in der Pflegever-
sicherung. 4,5 %4,5 %4,5 %4,5 %4,5 % erhöhen sich
die Gelder in diesem Bereich.
Schrittweise, warum? Weil sich
zum 1.7.20251.7.20251.7.20251.7.20251.7.2025 Änderungen bei
Verhinderungs- und Kurzzeitpfle-
ge ergeben. Das ist doch im Hin-
blick auf die Preissteigerungen
bei Nahrungsmitteln, Energie und
Krankenkassen, u.s.w., einmal
eine gute Meldung, oder? In die-
sem Bericht teile ich Ihnen nurnurnurnurnur
die aktuellen Leistungsgelderaktuellen Leistungsgelderaktuellen Leistungsgelderaktuellen Leistungsgelderaktuellen Leistungsgelder für
2025 mit, ohne Vergleich zum Vor-
jahr.
Pflegesachleistungen (§36 SGBPflegesachleistungen (§36 SGBPflegesachleistungen (§36 SGBPflegesachleistungen (§36 SGBPflegesachleistungen (§36 SGB
XI)XI)XI)XI)XI), die Sie als Pflegeleistungen
über den Pflegedienst beziehen,
sind wie folgt: Pflegegrad (PG) 1Pflegegrad (PG) 1Pflegegrad (PG) 1Pflegegrad (PG) 1Pflegegrad (PG) 1

= = = = = 131 € / Monat131 € / Monat131 € / Monat131 € / Monat131 € / Monat (= Entlastungs- (= Entlastungs- (= Entlastungs- (= Entlastungs- (= Entlastungs-
betrag) PG 2= betrag) PG 2= betrag) PG 2= betrag) PG 2= betrag) PG 2= 796 €,796 €,796 €,796 €,796 €, PG 3= PG 3= PG 3= PG 3= PG 3=
1497 €,1497 €,1497 €,1497 €,1497 €, PG 4 =  PG 4 =  PG 4 =  PG 4 =  PG 4 = 1859 €1859 €1859 €1859 €1859 €, PG 5 =, PG 5 =, PG 5 =, PG 5 =, PG 5 =
2299 €2299 €2299 €2299 €2299 €
Pflegegeld(§37 SGB XI): PG 1 =Pflegegeld(§37 SGB XI): PG 1 =Pflegegeld(§37 SGB XI): PG 1 =Pflegegeld(§37 SGB XI): PG 1 =Pflegegeld(§37 SGB XI): PG 1 =
nur Entlastungsbetrag, keine Pfle-nur Entlastungsbetrag, keine Pfle-nur Entlastungsbetrag, keine Pfle-nur Entlastungsbetrag, keine Pfle-nur Entlastungsbetrag, keine Pfle-
gegeldauszahlung, PG 2 = gegeldauszahlung, PG 2 = gegeldauszahlung, PG 2 = gegeldauszahlung, PG 2 = gegeldauszahlung, PG 2 = 347347347347347
€€€€€, PG 3 = , PG 3 = , PG 3 = , PG 3 = , PG 3 = 599 €599 €599 €599 €599 €, PG 4 = , PG 4 = , PG 4 = , PG 4 = , PG 4 = 800 €800 €800 €800 €800 €,,,,,
PG 5 = PG 5 = PG 5 = PG 5 = PG 5 = 990 €990 €990 €990 €990 €
Entlastungsbetrag (§45b SGB XI):Entlastungsbetrag (§45b SGB XI):Entlastungsbetrag (§45b SGB XI):Entlastungsbetrag (§45b SGB XI):Entlastungsbetrag (§45b SGB XI):
131 € / Monat.131 € / Monat.131 € / Monat.131 € / Monat.131 € / Monat.
Verhinderungspflege (§39 SGBVerhinderungspflege (§39 SGBVerhinderungspflege (§39 SGBVerhinderungspflege (§39 SGBVerhinderungspflege (§39 SGB
XI) bis 30.6.25 = XI) bis 30.6.25 = XI) bis 30.6.25 = XI) bis 30.6.25 = XI) bis 30.6.25 = 1685 €1685 €1685 €1685 €1685 € (evtl. (evtl. (evtl. (evtl. (evtl.
mit bis mit bis mit bis mit bis mit bis 843 €843 €843 €843 €843 € aus Kurzzeitpflege- aus Kurzzeitpflege- aus Kurzzeitpflege- aus Kurzzeitpflege- aus Kurzzeitpflege-
budget).budget).budget).budget).budget).
Kurzzeitpflege (§42SGB XI):Kurzzeitpflege (§42SGB XI):Kurzzeitpflege (§42SGB XI):Kurzzeitpflege (§42SGB XI):Kurzzeitpflege (§42SGB XI):
1854 €1854 €1854 €1854 €1854 € (evtl. mit bis  (evtl. mit bis  (evtl. mit bis  (evtl. mit bis  (evtl. mit bis 1685 €1685 €1685 €1685 €1685 € aus aus aus aus aus
Verhinderungspflege).Verhinderungspflege).Verhinderungspflege).Verhinderungspflege).Verhinderungspflege).
Ab 1.7. 2025 gibt es nur nochAb 1.7. 2025 gibt es nur nochAb 1.7. 2025 gibt es nur nochAb 1.7. 2025 gibt es nur nochAb 1.7. 2025 gibt es nur noch
einen Gesamtleistungsbetrag voneinen Gesamtleistungsbetrag voneinen Gesamtleistungsbetrag voneinen Gesamtleistungsbetrag voneinen Gesamtleistungsbetrag von
3539 €3539 €3539 €3539 €3539 € zur Nutzung von  zur Nutzung von  zur Nutzung von  zur Nutzung von  zur Nutzung von VVVVVerhin-erhin-erhin-erhin-erhin-
derungs- und Kurzzeitpflege.derungs- und Kurzzeitpflege.derungs- und Kurzzeitpflege.derungs- und Kurzzeitpflege.derungs- und Kurzzeitpflege.
Dann entscheiden Sie, ob Sie den
Betrag für Kurzzeit- und / oder
Verhinderungspflege nutzen
möchten.
Pflegehilfsmittelbudget (§40Pflegehilfsmittelbudget (§40Pflegehilfsmittelbudget (§40Pflegehilfsmittelbudget (§40Pflegehilfsmittelbudget (§40
Abs. 2 SGB XI)Abs. 2 SGB XI)Abs. 2 SGB XI)Abs. 2 SGB XI)Abs. 2 SGB XI): 42 € / Monat42 € / Monat42 € / Monat42 € / Monat42 € / Monat
TTTTTagespflegenutzung (§41SGB XI):agespflegenutzung (§41SGB XI):agespflegenutzung (§41SGB XI):agespflegenutzung (§41SGB XI):agespflegenutzung (§41SGB XI):
PG 2 = PG 2 = PG 2 = PG 2 = PG 2 = 721 €721 €721 €721 €721 €, PG 3 =, PG 3 =, PG 3 =, PG 3 =, PG 3 =1357 €1357 €1357 €1357 €1357 €, PG, PG, PG, PG, PG
4 =4 =4 =4 =4 =1685 €1685 €1685 €1685 €1685 €, PG 5= , PG 5= , PG 5= , PG 5= , PG 5= 2085 €.2085 €.2085 €.2085 €.2085 €.
Wohnumfeldverbessernde Maß-Wohnumfeldverbessernde Maß-Wohnumfeldverbessernde Maß-Wohnumfeldverbessernde Maß-Wohnumfeldverbessernde Maß-
nahmen: nahmen: nahmen: nahmen: nahmen: 4180 €.4180 €.4180 €.4180 €.4180 €.
Für nach Landesrecht anerkannteFür nach Landesrecht anerkannteFür nach Landesrecht anerkannteFür nach Landesrecht anerkannteFür nach Landesrecht anerkannte
Angebote §45 a,Angebote §45 a,Angebote §45 a,Angebote §45 a,Angebote §45 a,     AbsAbsAbsAbsAbs.4,.4,.4,.4,.4, SGB XI, SGB XI, SGB XI, SGB XI, SGB XI,
Übertragung von 40% der Sach-Übertragung von 40% der Sach-Übertragung von 40% der Sach-Übertragung von 40% der Sach-Übertragung von 40% der Sach-

leistung: PG 2 = leistung: PG 2 = leistung: PG 2 = leistung: PG 2 = leistung: PG 2 = 318,40 €,318,40 €,318,40 €,318,40 €,318,40 €, PG 3 PG 3 PG 3 PG 3 PG 3
= = = = = 598,80 €,598,80 €,598,80 €,598,80 €,598,80 €, PG 4 =  PG 4 =  PG 4 =  PG 4 =  PG 4 = 743,60 €,743,60 €,743,60 €,743,60 €,743,60 €,
PG 5 = PG 5 = PG 5 = PG 5 = PG 5 = 919,60 €.919,60 €.919,60 €.919,60 €.919,60 €.
Ich hoffe sehr, dass ich Sie mit
den vielen Zahlen zu Jahresbe-
ginn nicht vergrätzt habe, jedoch

denke ich, es ist wichtig für Sie
diesen Überblick zu erhalten.
Wenn es doch um Bares geht!
In diesem Sinne,
herzlichst
Petra Meyer
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Krippenbau in Silbach seit über 30 Jahren
Seit über 30 Jahren wird in der
Silbacher Pfarrkirche unter der
Leitung von Paul-Bruno Nieder
und Gilbert Birkenhauer eine
rund 30 Quadratmeter große
Weihnachtskrippe aufgebaut.
Geschaffen wurden das Jesus-
Kind, Maria und Josef, der En-
gel im Dachgeschoss des Stal-
les, die hl. drei Könige, die Hir-
ten, die Herde und weitere Fi-
guren von dem Paderborner
Künstler Wiesbrock, vom Figu-
renschnitzer Adolf Gold aus

Weihnachtskrippe in SilbachWeihnachtskrippe in SilbachWeihnachtskrippe in SilbachWeihnachtskrippe in SilbachWeihnachtskrippe in Silbach

Mitterteich in der Oberpfalz, ei-
nem Freund von Paul-Bruno Nie-
der, und vom Silbacher Hans-Ge-
org Vogt.
Die Silhouette von Bethlehem
und das unterbauliche Gerüst

wurden von den Silbacher Krip-
penbauern gefertigt.
Außerhalb der Weihnachtszeit
werden die Figuren und alle
anderen Teile auf dem Dachbo-
den der Sakristei gelagert.

Besichtigt werden kann die
Krippe während der Kirchenöff-
nungszeit von 10.30 bis 16 Uhr.
Die hl. drei Könige sind seit
dem 6. Januar, dem Dreikönigs-
tag, zu sehen.


